
FREILICHT
MUSEEN

QUER DURCHS

ÄGERITAL

Ô Im Sommer 2005: Das Ägerital einmal
von einer unentdeckten Seite kennen lernen!
Geschichte und Kultur in lebendiger Form hautnah
miterleben. Seien Sie vor Ort dabei, wenn die Idee
für ein eigenes Talmuseum geboren wird.

Der «Elefant», erstes Tram ins Ägerital: Verbindung 
von Zug nach Oberägeri. Damalige Fahrzeit: 54 Minuten.
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Mit vielen Attraktionen 
und einem 

grossen Wettbewerb!
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An den Anlässen der Freilichtmuseen
abstempeln lassen und gewinnen!
Ô Wettbewerbsbedingungen siehe Seite 23.

Ô

Alle Besucherinnen und Besucher der Veran-
staltungen «Freilichtmuseen quer durchs Ägerital» nehmen unsere
handliche Broschüre zu den ausgewählten Events mit und lassen
die besuchten Anlässe im entsprechenden Feld abstempeln.
Ausgefüllte und abgestempelte Karten bitte abtrennen und an
folgende Adresse einsenden:

IG «Freilichtmuseen quer durchs Ägerital»
Postfach 215
6314 Unterägeri

Unter sämtlichen Einsendungen werden drei Gutscheine 
für ein gemütliches Nachtessen an zwei
Personen in einem Restaurant verlost! 
Mitmachen lohnt sich auf alle Fälle!

Stempeln und 
gewinnen!

Ô
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n Ich interessiere mich für die weitere Entwicklungs-
geschichte eines Orts- oder Talmuseums im 
Ägerital. Ich freue mich auf weitere Informationen!

n Ich habe Sammelgut, das ich gerne für ein Orts- 
oder Talmuseum zur Verfügung stellen möchte.

n Nehmen Sie bitte mit mir Kontakt auf:

Heimatkundliche
Sammlung
2. Juli und 
10. September
2005
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Unterägeri
13. August 
2005

IG TLF 74
Oberägeri
9. Juli 
2005

Kirchenschätze
Unterägeri
2./3. Juli 
10./11.
September 
2005

Bunkersystem
«Philippsburg»
2. Juli
2005

ZVB-Museum
Unterägeri
21. Mai 2005
50 Jahre
Linie 1 ZVB
U’ägeri-O’ägeri

Technik-Museum
Wyssenschwendi
27./28. August
2005

Industriepfad
Lorze
1. Juli und 
20. August 
2005

Film-Premiere
Spinnereien Ägeri
9. September 
2005

Bunker und
Tankfalle
Sibrisboden
6. August 
2005

«Sebelis Sage»
25. Juni 
2005
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